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2328) Obwieszezenie. (2) 
Nr. 42099. C. k. sad krajowy we Lon ie niewiadomych 
“ miejsca pobytu lekarzy wojskowych Franeiszka Klement, Dra. 
Schiller i Czapla nieznanego imienia niniejszem zawiadamia, ze im 
Mzez 8. p. Franciszka Ksawerego Gotleba kodycylem 2 dnia 7go 
bea 1853, a to: pierwszemu legat 200 21. m. k. drugiemu legat 
100 2 Ir. m. k., zas ostatniemu legat 50 21. m. k. zapisanym zostat 
de im celei przestrzegania ich praw w pertraktacyi spadku po 


4% E 5 a ; 
„ b. Franeiszku Ksawerym Gotlebie kurator w osobie p. adwokata 


„leiskiego ze substytucya p. adwokata Gnoiüskiego ustanowionym 
"stk, 
Z o. k. sadu krajowego. 
Lwow, dnia 2. wrzesnia 1865. 


ez 27) E diet. (2 


Nr. 50998. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird zur 
zereinbringung der von der erſten öſterr. Sparkaſſe wider Samuel 
zurgosches erſiegten Forderung von 4948 fl. 43 kr. K. M. oder 
5196 fl. 15 kr. öſt. W. ſ. N. G. die exekutive Feilbiethung der dem Sa- 
muel Margosches gehörigen, in Lemberg Nr. 473 ¼ gelegenen Reali— 
aut in einem einzigen auf den 22. Dezember 1865 Vormittags 10 
ür beſtimmten Termine, bei welchem dieſelbe auch unter dem Schä— 
ungswerthe verkauft werden wird, bewilliget. 

Zum Ausrufspreiſe wird der gerichtlich erhobene Schätzungs— 

mit 18549 fl. 44 kr. KM. angenommen. 

Jeder Kaufluſtige iſt gehalten, 5% des Schätzungswerthes, d. i. 

7 fl. 29 ¼ kr. KM. entweder im Baren, oder in galiziſchen Spar— 

ebücheln, oder in galiztſchen Pfandbriefen ſammt Kupons, letztere 

N Kurswerthe am Tage der Feilbiethung, als Vadium zu Handen der 

a miong- Koumiffion zu erlegen, welches dem Meiſtbiether in den 

aufſchilling eingerechnet, den übrigen Lizitanten aber ſogleich nach 

heſchloſſener Feilbiethuug zurückgeſtellt werden wird. 

die o Die Kaufluſtigen werden wegen Einholung der Auskünfte über 

"Lasten und Abgaben an die Stadttafel und das Steueramt, und 

gen Einſicht in den Schätzungsakt an de Regiſtratur gewieſen. 
Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 29. Oktober 1865. 
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Obwieszez ene, 


Nr. 50998. Przez c. k. sad krajowy lwonski na zaspokoje- 
A wywalezonej przez 1sza austryacka kase oszezednosci praeeiw 
15 Melowi Margosches sumy 4948 zir. 43 kr. m. k. ezyli 5196 21. 
Ras r. W. a. 2 P. u. egzekueyjna sprze daz realnosei A Mar- 
boi bes We Lwowie Nr, 473 / poto zones, w jednym na 22. gru- 
36, 1865 o godzinie 10tej przed pokudniem wyznaczonym terminie 
Yan ala sie, przy ktörym realnose ta i nize) ceny szacunkowej sprze- 

20s tanie. 
N La cene wywolania przyjmuje sie sgdownie wyprowadzona 

rtosé szacunkowa w ilosci 18549 lr. 44 kr. m. k. 
Ya Kazdy chec kupienia majacy obowiazany jest 5% wartosei 
test dowej; t. 5. 927 zir. 29 ½ kr. m. k. W gotöwce, albo w ksia- 
wa ach galieyjskiej kasy oszezednosei, lub tez w listach zasta- 
led galieyjskich wraz 1 kuponami poqdkug wartosci kursu 2 dnia 
Na, do rak komisarza licytacyi 210296 Jako wadyum, ktöre 
Da ofiarajacemu wliezone zostanie do ceny kupna, inpym ku- 
dem zas natyehmiast po ukonezenin licytacyi zwroconem bedzie. 
0... Chee kupienin majaeych odsyla sie wzgledem wywiedzenia sie 
w arnch i nalezytoseiach do tabuli i urzedu podatkowego, a 
edem przegladu aklu oszacowania do registratury. 

Z c. k. sadu krajowego. 
Lwöw, duia 28. pazdziernika 1865. 


Rn Gdikt. (2) 
Nr. 2087. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht zu Sadowa Wi- 
wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß über Anſu— 
des k. k. Landes⸗Mllitärgerichtes vom 26. Juli 1863 3. 3187 
gehhefutive dritte Verſteigerung der, der Frau Henriette Görska 
den eigen, in Sadowa Wisznia sub Cher. 138 gelegenen Realität we⸗ 
und dem hohen Aerar ſchuldigen 175 fl. öſt. W. ſ. N. G. bewilligt 
mitt ie Tagſatzung hiezu auf den 11. Jänner 1866 um 10 Uhr Vor⸗ 
ags in der hierortigen Gerichtskanzlei beſtimmt worden iſt. 

und „Die Lizitazionsbedingniſſe find in der Gerichtekanzlei erſichtlich 

wenzsverden dahin modifizirt, daß nur 9% Vadtum genüge, daß der 

iſt di tens dem Schätzungswerth anbiethende Beſtbiether verpflichtet 

6 dps erſte Kaufſchillingshälfte binnen 3 Monaten, die zweite binnen 

akte onaten vom Tage des zu Gericht angenommenen Feilbiethungs⸗ 

ledo an gerechnet, gerichtlich zu erlegen, welcher gerichtliche Erlag 
c für den unter der Schätzung anbiethenden Beſtbiether auf die 
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im dritten Abſatze der Lizitazions-Bedingungen zugeſtandenen Friſten 
von 30 Tagen für die Erſte und drei Monaten für die zweite Kauf: 
ſchillingshälfte beſchränkt verbleibt, daß weiter bei dieſem Feilbtethungs⸗ 
termine die Realität auch unter dem Schätzungswerthe hintangegeben 
werden wird, daß endlich zum Ausrufspreiſe der erhobene Schätzungs— 
werth von 4099 fl. 3 k. öſt. W. beſtimmt iſt. 

Hinſichtlich der auf der Realität haftenden Laſten und Steuern 
und ſonſtigen Abgaben werden die Kaufluſtigen, die hiemit eingeladen 
werden, an das Grundbuch und das k. k. Steueramt gewieſen. 

Sadowa Wisznia, am 16. Auguſt 1865. 


(2340) Kundmachung. (2) 
Nr. 39503. Nach Eröffnung der k. k. Finanz-Direkzion zu 
Czernowitz wird wegen Verkauf von Schiffbau-Rundholzes, Balken: 
hölzer und Schnittmaterialien aus den oberen Revieren der Herrſchaft 
Kimpolung eine Offertverhandlung am öten Dezember l. J. bei dem 
Kameral-Wirthſchaftsamte in Kimpolung abgehalten werten. 

Die ſchriſtlichen Offerten müfjen bis langſtens 1. Dezember 1865 
bei der Finanz⸗Direkzion in Czernowitz, oder bis zum 4. Dezember 
1865 beim gedachten Kameral-Wirthſchaftsamte eingebracht werden. 

Die näheren Bedingungen können bei der Finanz-Direkzion in 
Czernowitz, ferner beim Wirthſchaftsamte in Kimpolung und auch bei 
dieſer Finanz-Landes⸗Direkzion eingeſehen werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion. 

Lemberg, am 20. November 1865. 


(2341) Lizitazions⸗ Ankündigung. (2) 

Nr. 24060. Mit Beziehung auf die Lizitazions-Kundmachung 
der hohen k. k. Finanz- Landes-Direkzion vom 16. September 1865 
3. 31195 wird zur Verpachtung der nachbenannten Mauthſtazionen 
auf das Solarjahr 1866 die zte Lizitazion bei der k. k. Finanz-Be⸗ 
zirks-Direkzion in Lemberg abgehalten werden. 

Die zu verpachtenden Mauthſtazionen ſind: 

1. Dobrowody mit dem Fiskalpreiſe pr. 2380 fl. 


2. Podhajce 1 0 * „ 4300 „ 
3. Potutory am. 5 „ 3728 „ 
4. Brzezan m h 5 „ 5220 „ 
5. Janczyn * 7 „ 5600 „ 
6. Przemyslany uw „ 4800 „ 
7. Koniuszki N = „ 3400 „ 
8. Ruda a 4 „ 3900 „ 
öſterr. Währ. 


Die Einzeln⸗Lizitazion findet Statt: 
Für die Mauthſtazion: N 
a) 1. und 2. am ten Dezember 1865 von 5 bis 12 Uhr Vormit. 


b) 3. und 4. sten 5 9 M [2 6 IU Nachmit. 
c) 5. und 6. „ ten 1 e 1% Vormit. 
d) 7. und 8. „ 6ten h em, 6 „ Nakmim 


Es werden auch ſchriftliche verfiegelte Offerten angenommen, 
welche jedoch noch vor dem Beginne der erſten mündlichen Lizitazion, 
wofür der Zeitpunkt auf den 5. Dezember 4865, 9 Uhr Vormittags 
feſtgeſetzt wird, bei dem Vorſtande dieſer Finanz-Bezirks-Direkzion 
übereicht werden müſſen. 

Am 7. Dezember 1865 von 9 vis 12 Uhr Vormittags werden 
mündliche Anbothe auf Mauth-Komplexe angenommen, und hierauf un⸗ 
mittelbar die zeitgerecht eingelangten ſchriftlichen Offerten eröffnet 
werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 

Lemberg, den 17. November 1865. 


(2332) Edikt. (2) 

Nr. 52415. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird der dem 
Leben und Wohnorte nach unbekannten Marianna de Szymberskie 
Nizankowska hiemit bekannt gemacht, es habe wider dieſelbe die k. k. 
Finanz Prokuratur Namens des hohen Aerars sub praes. 12. April 
l. J. Zahl 18961, ein Geſuch wegen Eliminirung des zu Gunſten 
der erſteren, über dem Kaufpreiſe der Nenlitat Nr. 407%, am Iäten 
Platze mittelſt Zahlungserdnung vom 31. Dezember 1858 3. 42401 
kollozirten Summe pr. 300 Di katen überreicht, worüber unter Abän⸗ 
derung des hiergerichtlichen Beſcheides vom 17. Juni 1865 Z. 18961 
die bewilligende Entſcheidung des k. k. Oberlandesgerichtes dto 5. Ok— 
tober l. J. 3. 27849 erfloſſen iſt. Da der Wohnort der Frau Ma- 
rianna Nizankowska oder im Falle ihres Ablebens deren Erben nicht 
bekannt ſind, ſo wird zur Wahrung ihrer Rechte der hierortige Advo⸗ 
kat Dr. Fränkel mit Subſtituirung des Herrn Advokaten Dr. Hö- 
nigsmann zum Kurator beſtellt, und demſelben das gleichzeitige Intt⸗ 
mat der fräglichen obergerichtlichen Entſcheidung zugeſtellt. 

Lemberg, am 21. Oktob u 


11328 


(2349) Lizitazions⸗Ankündigung. 
Nr. 19921. Zur Verpachtung der allgemeinen Wein⸗ und 
Fleiſchverzehrungsſteuer in den nachbenannten Pachtbezirken wird un— 


N Der Ausrufspreis 


ter den mit der Lizitazions-Ankündigung vom 26. Juli 1845 Zahl 
11645 kundgemachten Bedingungen an den unten angeführten ln 
eine neuerliche izitazion bei der k. k. Finanz: Bezirke - Direizion 
Tarnopol abgehalten werden. 

— — ——— p p p 


(ſammt dem 20% Zu: =2 
Benennung Die Pachtpertode ſchlag beträgt für Ein Ken erg 5 
Jahr vom a“ 
11 ee — == Anmerkung 
Pachtbezirkes beginnt mit Wein Fleiſch der abzuhaltenden Lizitazion 25 
IH kr f. I k. 6 * 
ens | 2000 bosse 23. Nobener 1865 ⁴¼ f. . Schriftliche, mit dem 10 
| | | | N u Vadium des jährlichen Au 0 
me; rufspreiſes verſehene Offer, 
rb 4 Ken e ten werden vom k. k. 95 
„ | 1. Jänner 1866 1035| 8902547 78j 29. November 1865 [ — IV. man » Bezirks Divehild 
| 2 55 Vorſtande bis zum Beg 2 
| 5 | der mündlichen Lizitazion en 
| | | | | gegengenommen werden. 


Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 


(2334) EE d y KK t. (1) 

Nr. 55447. C. k. sad krajowy Lwowski 2 miejsca pobytu 
niewindomyeh Franeisz!a Mikokaja i Jerzego Paparòw, tudziez Izaa- 
ka Bombach, Leisora Tenner i Oziasza Summer niniejszem uwiada- 
mia, ze w skutek uchwaly e. k. sadu krajowego wyzszego 2 dnia 
24. pazdziernika 1865 do J. 23147, celem wysluchania stron inte- 
resowanych. na podanie p. Sabiny 2 Litynskich Paparowej 2 dnia 
29. maja 1864 do l. 23289 wzgledem ulworzenia nowego ciata (a- 
bularuego dla czesei IV. Batiatyez proszacej wlasnej, postanawia 
sie termin na dzien 22. lufego 1866 o godzinie 10tej przed polu- 
dniem z tym, ze ci, ktörzyby sie na terminie nie stawili, jako na 
vtworzenie nowego cinta tabularnego zezwalajacy poczytani beda. 

O czem sie Franeiszka, Mikolaja i Jerzego Paparöw, lakze 
przez kuratora pana admokala Dahezunskiego, zas Izaaka Bombach, 
Leisara Tesner i Oziesza Summer przez kuratora pana adwokata 
Reinskiego sie uwiadamia. 

Lwöw, duia 4. listopada 1865. 


(2337) Dr (1) 

Nro. 56462. Von dem Lemberger k. k. Landes- als Handels⸗ 
gerichte wird dem, dem Wohnorte nach unbefsnnten Schame Lan- 
genas hiemit bekannt gemacht, daß Markus Fränkel unterm 6. No: 
vember 1865 Zahl 56462 wider ibn ein Geſuch um Erlaſſung der 
Zablungsauflage über die Wechſelſumme von 300 fl. öſt. W. uber⸗ 
reicht hat, worüber gleichzeitig der Zahlungsauftrag erlaſſen wurde. 

Da der Wohnort des belangten Schame Langenas unbekannt 
iſt, fo wird demſelben auf deſſen Gefahr und Koſten ein Kurator in 
der Perſon des Herrn Landes-Advokaten Dr. Blumenfeld mit Subſti— 
tuirung des Herrn Landes-Advokaten Dr. Hoffmann beſtellt, dem Er: 
ſteren die Zahlungsauflage zugeſtellt und hievon Sehame Langenas 
mit vorſtehendem Edikte verſtändigt. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 
Lemberg, den 8. November 1865. 


(2335) Edikt. (1) 

Nr. 56566. Von dem Lemberger k. k. Landes- als Handelsge⸗ 
richte wird der Fr. Filipine Seidl mit dieſem Edikte bekannt gemacht, 
daß über Anſuchen des Chaim Feldstein gegen dieſelbe ein Auftrag 
zur Zahlung einer Wech eliumme pr. 500 fl. öſt. W. ſ. N. G. am 
8. Novemder 1865 Z. 56566 erflonen ſei. 

Da der Wobnort derſelben unbekannt iſt, ſo wird der Fr. Fi- 
lipine Seidl der Herr Landes-Advokat Dr. Kratter mit Subſtituirung 
des Herrn Landes-Advokaten Dr. Czemeryhski auf ihre Gefahr und 
Koſten zum Kurator beyiellt, und demſelben der oben angeführte Be— 
ſcheid dieſes Gericht s zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte. 

Lemberg, den 8. November 1865. 


(2336) Edikt. (1) 


Nro. 56741. Von dem Lemberger k. k. Landes- als Handels: 
gerichte wird dem, dem Wohnorte nach unbekannten Schame Lange- 
nas biemit bekannt gemacht, daß Markus Fränkel unterm 7. Novem— 
ber 1865 Zahl 56741 wider ihn ein Geſuch um Erlaſſung des Zah: 
lungsauft ages über die Wechſelſumme von 250 fl. öſt. Währ. über⸗ 
reichte, worüber gleichzeitig der Zahlungsauftrag erlaſſen wurde. 

Da der Wohnort des Belangten Schame Langenas unbekannt 
iſt, ſo wird demſelben auf deſſen Gefahr und Koſten der Herr Lan— 
des-Advokat Dr. Blumenfeld mit Subſtituirung des Herrn Landes 
Adrokaten Dr. Hofman zum Kurator beitellt, und dem Erſteren der 
obige Zahlungsauftrag zugeſtellt. Hievon wird Schame Langenas mit 
vorſtehendem Edikte verſtändigt. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 

Lemberg, den 8. November 1865. 


1865. 


0 
\ niniel” 
S2)* 


Tarnopol, am 16, November 


(2339) D d y k 1. 

Nr. 44243. C. k. sad krajowy we Lwowie uwiadamié 
szem Macirja Mozarowskiego jako domniemanego spadkobieree Ir 
mona Mozarowskiego, Wasyline Mozarowska, demuiemana epuchee 
bierezynie, Ignacego Mozarowskiege, Iudziez Grzegorza, Michela 
En:ila Mozarowskieh 2 z cia i pobyiu niewiadomych wzgledne 1 


h q 3 . e . ee P jeit“ 
spadkobiereew, iz pod duiem 28. sierpnia 1865 do J. 44243 2 
inie Antonina, Aniela, Zaſia Wanda dw. im. i Stanistaw Kazimie,, 


Asa ar 71881 
p. adwokat Malisz jako kurator dam 

e m“ 
pose 
aw hege 
1ym 
18202 


dw. Im. Mozarowsey, tudziez 
w malzeüstwie prawnem Autoufego Mozarowskiego spfodzié Si 
gacych, vareszeie Amalia Mozarowska wuiesli prosbe ezyli 
przeeiw nim i innym wspelpozwanym o przywröcenie do d 
stanu termin i prawa do obreny naprzeciw pozwu przy b. 
k. sadzie szlachecko-Iwowskim duia 25. ezerwca 1850 do l. 
wrgiedem zaplaty wieeznymi ezasy coroczuie 2 döbr Witkowa 
40 dukatow i z Hoholowna po 40 dukat. i 0 zaptacenie im zaleb 
sci 320 dukatow i 280 dukalöw wytoezenemu i wyrokowi 2 
nemu tegoz c. k. sadu szlacheckiego Iwowskiego 2 duia 11. W 
snia 1851 do I 19336, tulziez o wyrokowanie, iz tenze powolät“ 
wyrok dom. 366. p. 170. n. 27. on. w slanie biernym dohr 32 
kowa i Hohofowa odnosnie do pozyeyi dom. 195. p. 168. 6. 
on. i dom. 366. p. 165. n. 11. ou. intabulowany uchyla sie i es! 
bulaeyi tegoz wyroku czyli wWamiankowanej pozycyi 2 recen, 
dibr miejsee sie daje. Do ustnego postepowania wyznacza sig EM 
min przy tym e. k. sadzie na 19g lutego 1866 o 1ltej godzin 
przed poludniem i doreeza sie uchwale czyli cytacye dla reel A 
nych nieobeenych wspölpozwanych do rak kuratora pana adwokt 
Dra. Gnoinskiego we Lwowie. 

Lwow, dnia 18. pazdziernika 1865. 
(2338) m d y ke t. 00 

Nr. 50008. Lwowski c. k. sad krajowy zawiadamia niniel, 
szem nieobecna i z miejsca pobylu niewiadoma Rozalie 2 Mecinskl® 
Zawiszyne, iz tejze w skutek prosby Edwarda Wincentego 
leba kurator w osobie adwokata Dra. Rajskiego ze substytuoya ©, 
wokata Dra. Roinskiego celem oswiadezenia sie, czyli odstap!et 
prawa dziedziezenia po 5. p. Franeiszku Ksawerym Gottlebie ) 
przez glowe ojea 5. p. Staniskawa Meeinskiego przyskuzzjgceg“ 
w czasie jej makoletnosci na rzeez Waleryana Mecinskiego neh 
nione, a wzglednie cesye na rzecz tego przez Rozalie Meet 
we Serednem daia 20. lipca 1855 r. zeznang, co do jej osoby "” 
wazna uznaje, 2 tem poleceniem ustanowiony zostat aby W PER 
ciagu ezternastu dui w pomienionym wzgledzie wniosk swoje os wid 
czenie do tego c. k. sadu krajowego. 

Lwow, dnia 31. pazdziernika 1865. 


(2324) E di Kt. - 

Rr. 11747. Vom k. k. Kreisgerichte in Tarnopol, wird PL, 
dem Leben und dem Wohnorte nach unbekannten Moses Ihser De 
und Chaje Sara Reich im Zwecke der Zuſtellung des biergerichtli" 
Tabularbeſcheides vom 24. April 1865 Z. 3090 in der Rechts ſache dab 
Hermann Aszkenasy, reſpektive des Valentin Stachewiez, Zeſſtonals hr 
David Aszkenasy, der Advokat Herr Dr. Kozwinski auf ihre 2 1 
und Koſten zum Kurator beſtellt, und dieſelben mittelſt gegenwärtig 
Ediktes hievon verſtändigt. 

Tarnopol, am 6. November 1865. 


. , 
Theerseife, von Bagmann & Comp. wirkſamſtes N 
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tel gegen alle Hautunreinigkeiten, empfiehl 
Loth 35 kr. 
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Berliner, Apotheker in Lemberg. 
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